
81Anerkannte Ausbildungsberufe nach Berufsbildungsgesetz (BBiG)/Handwerksordnung (HwO)

A3▶▶ Industriemechaniker/Industriemechanikerin 
(2018),

▶▶ Konstruktionsmechaniker/Konstruktionsmechani-
kerin (2018),

▶▶ Mechatroniker/Mechatronikerin (2018),

▶▶ Präzisionswerkzeugmechaniker/Präzisionswerk-
zeugmechanikerin (2018),

▶▶ Werkzeugmechaniker/Werkzeugmechanikerin 
(2018),

▶▶ Zerspanungsmechaniker/Zerspanungsmechanike-
rin (2018).

Ausbildungsberufe mit 
Anrechnungsmöglichkeit

Die Anzahl der Ausbildungsberufe, die auf weitere 
Berufsausbildungen angerechnet E  werden können, ist 
von 2009 (23 Ausbildungsberufe) bis 2018 (21 Ausbil-
dungsberufe) gesunken. Im gleichen Zeitraum stieg die 
Anzahl der Ausbildungsberufe, auf die andere Ausbil-
dungsberufe angerechnet werden können, von 56 (2009) 
auf 70 (2018) an → Tabelle A3.1-1.

Ausbildungsdauer

Die Ausbildungsdauer soll grundsätzlich nicht mehr  
als 3 Jahre und nicht weniger als 2 Jahre betragen  
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 BBiG). Abweichungen von dieser 
Regelung sind möglich. So werden beispielsweise auch 
Ausbildungsberufe mit einer Ausbildungsdauer von  
3,5 Jahren verordnet.

In den Jahren von 2009 bis 2018 sank die Zahl der Aus-
bildungsberufe mit einer Ausbildungsdauer von 42 Mo-
naten von 54 auf 52. Die Zahl der Ausbildungsberufe 
mit einer Ausbildungsdauer von 36 Monaten hat sich im 
Vergleich zum Vorjahr von 248 auf 247 verringert. Die 
Anzahl der Ausbildungsberufe mit einer Ausbildungsdau-
er von 24 Monaten ging von 38 im Jahre 2009 auf 26 im 
Jahre 2018 zurück → Schaubild A3.1-2.

(Petra Steiner)

Ausbildungsberufe mit 
Anrechnungsmöglichkeit

Die Ausbildungsordnungen (AO) regeln eigenständige 
Ausbildungsberufe mit unterschiedlicher Ausbildungs-
dauer. Nach dem Berufsbildungsgesetz (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 
BBiG) kann eine abgeschlossene Berufsausbildung, die 
18 bis 24 Monate dauert, in einem in der AO festgelegten 
Ausbildungsberuf fortgesetzt werden. Diese Berufe, auf die 
angerechnet werden kann, haben eine Ausbildungsdauer 
von 36 bis 42 Monaten.

Es wird unterschieden nach Ausbildungsberufen, die an-
gerechnet werden können, und Ausbildungsberufen, auf 
die angerechnet werden kann. Bei Ausbildungsberufen 
mit Anrechnungsmöglichkeiten handelt es sich nicht um 
Stufenausbildung im Sinne des § 5 Abs. 2 Nr. 1 BBiG.

E

Jahr

Ausbildungs- 
berufe, die ange-
rechnet werden 

können

Ausbildungs- 
berufe, auf die 
angerechnet 
werden kann

Gesamtzahl der 
Ausbildungs- 

berufe

2009 23 56 349

2010 23 63 348

2011 24 65 344

2012 24 65 344

2013 24 65 329

2014 25 67   3272

2015 21 67   3272

2016 21 67   3262

2017 21 67   3262

2018 21 70   3252
1 �Dies betrifft Berufe, die eine Anrechnung nach BBiG § 5 Absatz 2 Satz 4 er-

möglichen.
2 ohne Schiffsmechaniker/-in

Quelle: �Bundesinstitut für Berufsbildung, Verzeichnis  
der anerkannten Ausbildungsberufe  
(verschiedene Jahrgänge)                                   BIBB-Datenreport 2019

Tabelle A3.1-1: �Anzahl der Ausbildungsberufe mit 
Anrechnungsmöglichkeit 2009 bis 20181




